
Neugierige Kinderaugen leuchteten in der Realschule plus Puderbach 
 
Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule präsentierte Schwerpunkte und Leistungsfähigkeit 
 
Die Realschule plus Puderbach öffnete für drei Tage ihre Türen und lud Viertklässler der 
Verbandsgemeindeschulen ein. In einem interaktiven Rundgang lernten die Kinder einige 
Angebote und Schwerpunkte der Realschule plus kennen. Hervorragend betreut durch ältere 
Schülerinnen und Schüler wurden zahlreiche Lernprozesse initiiert und Erkenntnisse 
gewonnen.  
 
Bereits die musikalische Begrüßung durch ein Ensemble unter Leitung von Frau Neitzert und 
Herr Gilles animierte die Grundschülerinnen und Grundschülern zum Mitmachen. Im 
Fachbereich Naturwissenschaft konnten alle Kinder anschließend viele Versuche durchführen 
und Experimenten beobachten. Chemielehrer Jan Gruben zauberte mit Farben und alle Kinder 
lernten die Grundlagen der Chromatographie kennen. Im Biologiesaal vertieften unter der 
Anleitung von Herr Müller alle ihr Wissen über Vögel, im PC-Raum bot Herr Leulleik 
multimediale Lernspiele aus dem Bereich Naturwissenschaften an. Weihnachtsplätzchen 
wurden mit Frau Hünerfeld, Frau Schneider und Frau Kriessler in der Küche gebacken, mit 
Begeisterung probiert und freudig nach Hause mitgenommen, ebenso wie ein Mühlespiel aus 
Holz, das mit Unterstützung von Herr Nick jeder Grundschüler anfertigte. Die Gäste aus den 
drei Grundschulen der Verbandsgemeinde erlebten spannende Aktionstage an der Realschule 
plus Puderbach und nahmen viele gute Eindrücke mit an ihre Grundschulen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
H. Mink begrüßt die Grundschüler                             Musikalische Begrüßung durch die 6c 
 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
  
Spannende Experimente im Chemieunterricht                Projekt: Vögel/Fliegen mit H. Müller 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herstellung eines Mühlespieles mit H. Nick                 Plätzchen backen in der Schulküche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                     Multimediale Lernspiele am PC mit H. Leulleik 


